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Bezirksliga Herren CE/HK

Sportfreunde Bispingen : TTSG Leinetal 
Freitag, 30.09.2022, 20:15 Uhr

Großer Jubel bei den Sportfreunde Bispingen – 9:7 
Heimerfolg

Im Spiel der Bezirksliga Herren CE/HK traf die Sportfreunde Bispingen am vergangenen Freitag auf
die TTSG Leinetal. Die Gastgeber behielten bei diesem äußerst knappen Spiel beim 9:7 beide
Punkte. Den Schlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte das Doppel Unger / Schäfer.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Unger / Schäfer verpassten es mit einem 1:3 gegen Runge / Schulz, einen Punkt für ihr
Team zu erspielen. Bis in den letzten Durchgang ging das Doppel zwischen Schulz / Inselmann und
Förster / Griese, das Schulz / Inselmann letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnten.
Das war eine ganz schön enge Kiste! Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen
Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Der Start in die Partie hätte für Gehrke /
Bienko besser laufen können, doch gewannen sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen
Kasprick / Michaelis noch mit 3:1 und steuerten somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Auf
verlorenem Posten stand Alexander Unger in den ersten beiden Sätzen zunächst gegen Daniel
Griese, kämpfte sich dann jedoch erfolgreich zurück und trug sich mit einem 3:2-Sieg noch in die
Siegerliste ein. Dramatischer hätte der Spielverlauf kaum sein können. 3:2 hieß es am Ende des
nächsten Spiels, als Thomas Schulz und Dominik Förster die Klingen kreuzten. Dann ging es beim
Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Eher wenig Gegenwehr
bekam Torsten Schäfer bei seinem Sieg in drei Sätzen von Gregor Kasprick. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte indes im Anschluss Ralf Gehrke letztlich im Repertoire, um Luis Runge final
zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 3:11, 8:11, 5:11. Da war final wirklich nichts zu
holen. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Einen eher
schnellen Punkt für sein Team holte Hendrik Bienko bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Maik
Michaelis. Da gab es nichts zu rütteln. Zwar brachte Maximilian Schulz Jendrik Inselmann
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Jendrik Inselmann mit 3:1 durch. Das Match
hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 7:2. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Alexander Unger und Dominik
Förster, bevor das 2:3 feststand. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Differenz
zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. So gut wie gewonnen schien das Spiel von
Thomas Schulz gegen Daniel Griese, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Daniel Griese
jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch in fünf Sätzen. Der finale Durchgang endete
hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis
vier an die Gäste, so dass Torsten Schäfer über die 1:3-Niederlage gegen Luis Runge
hinweggetröstet werden musste. Der neue Zwischenstand war 7:5. Unbeeindruckt von einem 2:0-
Rückstand, kam Ralf Gehrke gegen Gregor Kasprick dann besser in die Partie und gewann die
Partie noch im finalen Durchgang. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Hendrik Bienko
bei der schlussendlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Maximilian Schulz. Eine knappe
Niederlage gab es für Jendrik Inselmann beim 2:3 gegen Maik Michaelis. Wie dramatisch dieses
Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete.
Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden
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Schlussdoppel ging es dann um alles. In vier Sätzen gewannen anschließend Unger / Schäfer gegen
Förster / Griese und gaben dabei nur einen Satz ab. Damit war der 9. Punkt für die Sportfreunde
Bispingen im Kasten.

Nach diesem Sieg geht es nun für die Sportfreunde Bispingen am 14.10.2022 gegen Celle
/Westercelle (SG) III möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser
Niederlage am 14.10.2022 gegen den MTV Fichte Winsen II einen neuen Anlauf nehmen werden,
einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 Sportfreunde Bispingen

Doppel: Unger / Schäfer 1:1, Schulz / Inselmann 1:0, Gehrke / Bienko 1:0 
Einzel: A. Unger 1:1, T. Schulz 1:1, T. Schäfer 1:1, R. Gehrke 1:1, H. Bienko 1:1, J. Inselmann 1:1 

 TTSG Leinetal
Doppel: Förster / Griese 0:2, Runge / Schulz 1:0, Kasprick / Michaelis 0:1 
Einzel: D. Förster 1:1, D. Griese 1:1, L. Runge 2:0, G. Kasprick 0:2, M. Schulz 1:1, M. Michaelis 1:1


